Was macht die Schülerschaft aggressiv?

Selbsteinschätzung zum Text Allan Guggenbühl „Die unheimliche Faszination der Gewalt“
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· Kreuzen Sie bitte jeweils jenes Feld an, das nach Ihrer Selbsteinschätzung auf Sie am ehesten zutrifft! 

· 5 Punkte: 
Passiert mir regelmässig / häufig

· 4 Punkte:
Passiert mir von Zeit zu Zeit

· 3 Punkte: 
Passiert mir manchmal

· 2 Punkte:
Passiert mir selten

· 1 Punkt:
Passiert mir nicht / nie
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1
Wegschauen bei Problemen, Konflikten, etc.






2
Verdrängen, Nicht-Reflexion der eigenen Schwierigkeiten)






3
Keine Zeit für kurze Schülergespräche






4
Keine Grenzen setzen






5
Ungerechtigkeiten






6
Unklarheiten, was von der Klasse erwartet wird 






7
Blossstellen






8
Ironie, Zynismus






9
Fehlende Einstimmung auf die Klasse (nicht einlassen)






10
Schulhaustabus, worüber nicht geredet werden darf






11
Pauschale Beschuldigungen, Willkür und Verallgemeinerungen






12
Schwierige Klassen (davon sprechen)






13
Psycho-Geschwätz, Unehrlichkeit, Interpretieren






14
Weder Sanktionen noch Schutz






15
Pathologisieren (Du bist wahrscheinlich gestört!)






16
Moralismus (Verurteilende, was bei Jugendlichen in ist)






17
Sexismus (Abwertung oder Machogehabe)






18
Unsouveränität, Überreaktion (beleidigt sein)






19
Ueberforderung / Unterforderung (z. B. falsches Alter)






Fragen (Partnerarbeit)

1.0 Warum reagiere ich wie bei Nummer xy so?
1.1 In welchen Situationen geschieht es?

1.2 Welche positiven Auswirkungen hat mein (ungünstiges) Verhalten? 

1.3 Wie kann ich diese Wirkungen auf eine Weise erreichen, ohne Aggressionen auszulösen?

2.1 Welche Verhaltensweise will ich in den nächsten zwei Wochen kontrollieren?

2.2 Wer und was kann mich unterstützen?

3.1 Wie beziehe ich meine Klasse(n) ins Thema ein?

Zusammenstellung: Josef Jöhl, Seminarmoderation, Im Weingarten 2c, 9242 Oberuzwil, 071 951 79 70

